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BAUMEISTER VERBAND AARGAU:

PRÄMIERUNG REGIONALE  
BERUFSMEISTERSCHAFT

Anlässlich der Aargauischen 
Berufsschau vom 7. bis  
12. September 2021 im 
Tägi Wettingen führte der 
baumeister verband aargau 
die «Regionale Berufsmeis­
terschaft» der Maurer in 
Zusammenarbeit mit den 
MLS Maurerlehrhallen Sursee 
durch. Die beiden Bestplat­
zierten qualifizierten sich für 
das Halbfinale.

CHRIS REGEZ

Der Weg an die SwissSkills ist 
anspruchsvoll und benötigt 
nebst Talent und Fleiss auch 

Wettkampfglück. Der baumeister ver-
band aargau nutzte die Aargauische 
Berufsschau als Plattform für die 
Durchführung der «Regionalen Be-
rufsmeisterschaft». Vier Kandidaten 
gingen an den Start: Ihre Aufgabe be-

stand darin, vor Publikum das Schloss 
Schartenfels in 23,5 Stunden in einer 
Miniaturversion nachzubauen.
Gemäss den Vorgaben haben die Kan-
didaten pro Backstein inklusive Schnei-
den, Zementieren und Setzen drei Mi-
nuten Zeit. Die Kandidaten auf Platz 1 
und 2 dürfen am Halbfinale mit acht 

weiteren Teilnehmern antreten, wovon 
sich der Sieger für den Final der 
SwissSkills 2022 in Bern qualifiziert.

Neues Konzept
Der baumeister verband aargau führ-
te die «Regionale Berufsmeister-
schaft» der Maurer erstmals wäh-

rend der Aargauischen Berufsschau 
an seinem Ausstellungsstand durch. 
Ergänzend dazu hatten die Besuche-
rinnen und Besucher die Möglichkeit, 
an drei Posten die Bauberufe näher 
kennenzulernen. Das neue Konzept 
«bauberufe.ch» war für den bau-
meister verband aargau ein Voll
treffer!

28  VERBÄNDE

Rangliste:
• �Platz 1: Mattia Plattner,  

Oeschgen
• �Platz 2: Noel Affentranger, 

Melchnau
• �Platz 3: Simon Peter, Hergiswil
• �Platz 4: Janis Schneeberger, 

Welschenrohr

Noel Affentranger, Mattia Plattner, Simon Peter und  
Janis Schneeberger (v. l. n. r.)

 

MITGLIEDER DES FORUM BGM KOMMEN ZU WORT:

«SAG ICH’S, ODER SAG ICH’S  
LIEBER NICHT?»

Durch die Mitgliedschaft 
beim Verein Forum Betrieb­
liches Gesundheitsmanage­
ment (BGM) verfügt Tobias 
Wehrle, Verantwortlicher für 
das betriebliche Gesundheits­
management in der Reha 
Rheinfelden, über wertvolle 
Werkzeuge, um die psychi­
sche und physische Gesund­
heit aller Mitarbeitenden zu 
fördern und zu erhalten.

HELEN DIETSCHE

Inspiriert von der Initiative «Speak 
up – wenn Schweigen gefährlich 
ist», welche von der Stiftung Pati-

entensicherheit Schweiz lanciert wur-
de, rief die Reha Rheinfelden 2017 

die Aktion «Sprichs a» ins Leben: 
«Wir motivieren so unsere Mitarbei-
tenden, unbefriedigende Arbeitsplatz-
Situationen und Bedenken anzuspre-
chen und sich so aktiv für ein gesun-
des Arbeitsklima zu engagieren. Ein 
weiterer Punkt, um den kontinuierli-
chen Verbesserungsprozess voranzu-
treiben, ist unser Vorschlagswesen. 
Bis jetzt wurden über vierzig Prozent 
der Ideen aus den Reihen unserer 
Mitarbeitenden erfolgreich umge-
setzt, weitere 54 % der Vorschläge 
sind in der Pipeline.» 

Nächstes Ziel:  
Friendly Work Space
Die Reha Rheinfelden ist seit 2014 
Mitglied beim Forum BGM. «Durch die 
Mitgliedschaft sind wir noch sensibler 

geworden und nehmen das Thema 
berufliche Gesundheit sehr ernst. Un-
ser Ziel ist, 2022 das nationale Label 
‹Friendly Work Space› zu erhalten. 
Dank der konstruktiven Zusammenar-
beit mit dem Forum BGM und den 
daraus resultierenden wertvollen Hin-
weisen bin ich zuversichtlich, dass wir 
das Label, welches den Schweizer 
Qualitätsstandard für systematisch 

umgesetztes be-
triebliches Gesund-
heitsmanagement 
(BGM) setzt, errei-
chen.»

Jetzt anmelden  
zur 11. Kantonalen BGM- 
Tagung vom 28. Oktober 2021 
im Tägi Wettingen
«Vom Hammer zum Tablet – das 
Digitale transformiert alles!»

28. Oktober 2021, 13.30–17 Uhr, 
anschliessend Apéro
www.bgm-ag.ch/tagung

Tobias Wehrle, Leiter Gesundheits-
förderung und Sport, Reha Rhein-
felden




